
Umweltbericht zur Fortschreibung des Teilregionalplans Windenergie 

RNK-VRG03-W 
Vorranggebiet für die regionalbedeutsame Windenergienutzung (221,9 ha) 

~ RNK-VRG03-W 
1\,/\/' weiteres Vorronggebiet für die 
l(X)( regionalbedeutsame Windenergienutzung 

Maßstab 1 , 75.000 
weitere leichenerklörung siehe Seite 75 

INFORMATIONEN ZUR FLÄCHE 
Name Hebert 

Gebietsnummer RNK-VRG03-W 

Stadt-/Landkreis bzw. kreisfreie Stadt Rhein-Neckar-Kreis 

Gemeinde Eberbach, Schönbrunn 

Flächengröße in ha 221,9 

Anzahl bestehender Windenergieanlagen 0 

ERGEBNIS DER UMWELTPRÜFUNG 

Schutzgut Betroffenheit Bewertung 

Mensch • Erholungswald: 
-Stufe 1b: ca. 23,6ha (10,7%) - 
-Stufe 2: ca. 121,1 ha (54,6 %) 

Tiere, Pflanzen und • Waldbiotopkartierung: 
biologische Vielfalt - Tümpel im Fronwald N Schwanheim 

• Fachbeitrag Artenschutz: Kategorie B ca. 16,3 ha (7,4 %) 
• Fledermausdaten: 

- 1.500 m um Wochenstuben Großes Mausohr und Wimpernfledermaus: ca. 10,3ha 
(4,7%) 

• Waldrefugien: 
- Buchen-Laubbaum-Mischwald - 

• Habitatbaumgruppen: diverse 
• Prüfbereiche kollisionsgefährdete Brutvogelarten nach BNatSchG (ARTIS, jeweils 
aktuellste Einträge): 
- Rotmilan (2019): erweiterter Prüfbereich 
- Schwarzmilan (2022): erweiterter Prüfbereich 
- Wanderfalke (2018): erweiterter Prüfbereich 
- Wespenbussard (2016): erweiterter Prüfbereich 

Fläche • Flächengröße: 221,9ha (davon etwa 3% dauerhafter Flächenverbrauch) - 
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Boden • Bodenschutzwald: ca. 3,6ha (1,6 %) - 
Wasser • Wasserschutzgebiete: 

- WSG Rotenbachquelle Eberbach-Rockenau - Schutzzone IIIA und IIIB (festgesetzt): 
ca. 21,2 ha (9,5 %) 

- WSG Rotenbachquelle Eberbach-Rockenau - Schutzzone III (fachtechnisch abge- 
grenzt): ca. 21,2ha (9,5%) 

- WSG Hirschbr.-,Moosbr.-,Seislerqu. Schönbrunn - Schutzzone III (festgesetzt): ca. - 
38,6 ha (17,4 %) 

- WSG Hirschbr.-,Moosbr.-,Seislerqu. Schönbrunn - Schutzzone IIIA (fachtechnisch ab- 
gegrenzt): ca. 38,6ha (17,4 %) 

- WSG Br. Gew. Au, Ohrsbr./Humpernqu. Eberbach-Neckarwimmersb. - Schutzzone 
IIIB (festgesetzt): ca. 104,8ha (47,2%) 

Klima und Luft - 0 

Landschaft • Landschaftsschutzgebiet: 
- LSG 2.26.021 Neckartal II - Eberbach: ca. 175,1 ha (78,9%) 
- LSG 2.26.045 Neckartal 1 - Kleiner Odenwald: ca. 46,8ha (21,1%) 

- 
• Naturpark: 

- Neckartal-Odenwald 221,9ha (100%) 
- Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald 221, 9 ha (100 %) 

Kultur- und Sachgüter • 7.500 m um höchst raumwirksame Kulturdenkmale: 
- Burg Minneburg 
- Burg Stolzeneck 
- Schloss Zwingenberg 
Anmerkung: Einzelfallprüfung in Abstimmung mit der Denkmalschutzbehörde erfolgt im - 
weiteren Abwägungsprozess 

• Archäologische Kulturdenkmale: Kapelle/ Mittelalter (Liste Nr.: MA 15) 
• Bau- und Kunstdenkmale: Kapelle/ Spätgotik 

Kumulative • Potenzieller Kumulationsraum: RNK-VRG03-W, RNK-VRG02-W im Umkreis von Allemühl - Wirkungen 
Anmerkungen • Im Rahmen der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung ist mittels Standortwahl, 

Ausgleichsmaßnahmen etc. eine Vereinbarkeit mit den gesetzlich geschützten Biotopen 
sicher zu stellen. 

• Im VRG befinden sich Waldrefugien und Habitatbaumgruppen. Diese sind aus natur- 
schutzfachlichen Gründen zu erhalten. 

• Das VRG liegt gemäß Erläuterungskarte Natur, Landschaft und Umwelt des ERP in 
einem Bereich mit besonderer Bedeutung für Fremdenverkehr und Naherholung. 

• Das VRG liegt in einem bedeutenden Ausschnitt der Kulturlandschaft. 

Ergebnis 
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